
Siegburger
Termine

The Iron Lady
Englisches Original mit 
deutschen Untertiteln
Cineplex Kinocenter
Do., 3.1. 2013, 
17.30 & 20.15 Uhr
So., 6.1.2013, 11.30 Uhr

Prinzenproklamation
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
Fr., 4.1. 2013, 19 Uhr

Spaziergang zur Abtei
vorbei an historischen 
Sehenswürdigkeiten und 
auch weniger bekannten
Schönheiten der Stadt
Stadtmuseum,Markt 
Haupteingang 
So., 6.1.2013,  14 Uhr 
So., 3.2.2013, 14 Uhr

Martin Rütter
Der tut nix!
Rhein-Sieg-Halle 
Bachstraße 1
Mi., 9.1. 2013, 20 Uhr 

Räuber Hotzenplotz
Theatergruppe Zehnthof
Infos und Karten: 
02241 - 96 14 32
Aula Gymnsium Alleestraße
Fr., 11.1.2013,  10 Uhr 
Sa., 12.1.2013, 15 Uhr
So., 13.1.2013, 15 Uhr

Dave Davis
Live & in Farbe
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
Fr., 11.1.2013, 20 Uhr

Konzert der Humperdinck-
freunde Siegburg e.V.
Musikwerkstatt 
Zeughausstraße 5
So., 13.1. 2012, 11 Uhr

Hans Krüger Nationalpark
Kleinkunst
Studiobühne Siegburg
Humperdinckstraße 27
Fr., 18.1.2013, 20 Uhr

Brothers in Arms / 
Tribute to Dire Straits
Das Dire Straits Wochenende
Kubana, Zeithstraße 100
Fr., 18.1.2013,  21 Uhr 
Sa., 19.1.2013, 21 Uhr

Information der 
Kreisstadt Siegburg
Verantwortlich für die 
Bürgerservice-Seiten i.S.
des Pressegesetzes NW:
Kreisstadt Siegburg  
Ralf Reudenbach 
53721 Siegburg
Tel.  02241 102 301
Fax   02241 102450
E-Mail presse@siegburg.de

Präsentation der Entwürfe:
Architektenwettbewerb
Michaelsberg

Ausstellung im Rathaus 
Nogenter Platz 10
Öffnungszeiten:
Mo. 8-18 Uhr, 
Di. bis Do. 8-15.30 Uhr, 
Fr. 8-12.30 Uhr und 
Sa. 9.30 - 13.30 Uhr
bis Do. 31.1.2013

Architektenentwurf im Modell - Der Blick auf eine gesicherte Zukunft für das städtische Wahrzeichen, unseren Michaelsberg 

Das schönste Siegburg-Bild

Siegburg -  Das schönste Sieg-
burg-Bild des Jahres. Der
Blick auf eine gesicherte Zu-
kunft für das städtische Wahr-
zeichen, unseren Michaels-
berg. So sieht das Modell des
Siegerentwurfs beim Architek-
tenwettbewerb zum Umbau
und zur Erweiterung der alten
Abteigebäude aus. Für die
Ansiedlung des renommierten
Katholisch Sozialen Instituts
(KSI) aus Bad Honnef, der
künftige “Ankermieter” der
Klosteranlage, entsteht auf
dem Parkplatzgelände gegenü-
ber dem Rosengarten vor dem
Westflügel der Abtei, ein Neu-
bau. Das Rennen in dem vom
Kölner Erzbistum durchge-
führten Architektenwettbe-
werb machte der Entwurf des

Büros Holger Meyer und Cas-
par Schmitz-Morkramer. Er
soll sich möglichst unauffällig
in die gegebene Situation ein-
fügen und den “Respekt vor
der Abtei” wahren. 

Bürgermeister Franz Huhn,
Generalvikar Dr. Stefan Heße,
Architekt Caspar Schmitz-
Morkramer, KSI-Direktor
Professor Ralph Bergold und
der Vorsitzende des Preisge-
richts, Kaspar Kramer, präsen-
tieren das Modell. Auch wenn
es so aussehen mag, als wolle
der Generalvikar Zugriff neh-
men auf Siegburgs Wahrzei-
chen, es ist eher die schützende
Hand. 40 Millionen Euro -
nach derzeitigem Erkenntnis-
stand - investiert Köln auf dem
Berg. Es handele sich um kei-

nen bloßen Anbau, betonte Dr.
Heße: “Wir erweitern kein
Kloster. Wir schaffen etwas
Neues.” Und das erfordere
auch einen besonderen archi-
tektonischen Akzent. Eine Ver-
zahnung von Alt und Neu ist
angestrebt, eine Verbindung
von Tradition und Aufbruch. 

So beschreibt das Architek-
tenbüro seinen Entwurf: „Die
Architektur des Neubaus wird
von zweierlei Gedanken be-
einflusst. Einerseits geht es
darum, das notwendige neue
Raumvolumen zurückzuhal-
tend und unauffällig in die
Topographie der Abtei einzu-
arbeiten. Andererseits inter-
pretiert die Fassade des Neu-
baus die der Abtei neu, indem
bestehende gestalterische

Merkmale aufgenommen wer-
den. Entscheidende Entwurfs-
kriterien sind die Strenge und
Schlichtheit mit der sich der
Westflügel der Abtei präsen-
tiert. Sie sind maßgeblich
dafür, dass der Michaelsberg
als Ganzes wirkt. Die Fassade
des Neubaus nimmt sich durch
ihre Materialität zurück, und
gliedert sich bewusst durch
den erdfarbenen Naturstein in
den Sockelbereich der Abtei
ein. Schmale Fenster, die
durch ihre Höhe viel Licht in
den Innenraum transportieren,
gliedern das Bild des neuen
Baukörpers. Der Nutzung im
Inneren entsprechend werden
gezielt große Öffnungen in den
Speisesaal und die beiden
großen Konferenzräume ein-

gebracht, die großzügige Aus-
blicke auf die Stadt und ins
Grüne ermöglichen. Das Mo-
tiv der abgeschrägten Laibun-
gen wird aus der Abtei über-
nommen und neu interpre-
tiert.“
„architecture, design und con-

sultancy“ sind die drei Aufga-
benfelder, denen sich das
Architekturbüro „msm meyer
schmitz-morkramer“ widmet.
Geprägt von kreativem Quer-
denken und der Freude, etwas
Einmaliges zu schaffen, ent-
stehen individuelle Lösungen
für jeden Bauherrn in einheitli-
cher Philosophie. Das 75-köp-
fige Team um die beiden Part-
ner Holger Meyer und Caspar
Schmitz-Morkramer arbeitet
an den Standorten Frankfurt,
Düsseldorf und Köln an unter-
schiedlichsten Projekten, wie
z.B. Büro- und Wohnungsbau-
ten, Schulen und Krankenhäu-
ser, Hotels und Tagungszen-
tren. 

Großes Interesse findet die
Ausstellung aller Entwürfe des
Architektenwettbewerbs zum
Umbau und der Erweiterung
der Abteigebäude auf dem
Michaelsberg. 

Bis Ende des Monats können
im Rathaus im Umlauf vor
dem großen Sitzungssaal  alle
Pläne und Konzeptionen an
übersichtlichen Stellwänden
betrachtet und studiert werden. 

Für persönliche Meinungen
und Kommentare liegen Zettel
aus, die in einen Kasten einge-
worfen werden. "Ihre Meinung
ist uns wichtig", bekundet
auch das Erzbistum.

Bürgermeister Franz Huhn, Generalvikar Dr. Stefan Heße, Architekt Caspar Schmitz-Morkramer, KSI-Direktor Professor  Ralph
Bergold und  der Vorsitzende des Preisgerichts, Kaspar Kramer, mit dem Architektenmodell zum Umbau der alten Abtei

Sind Sie an Teamarbeit, Eigeninitiative und Eigenverantwortung zur Lösung
bürgernaher Aufgaben interessiert? Bei der Kreisstadt Siegburg erwartet Sie
eine interessante Ausbildung in abwechslungsreichen Berufsbildern.

Die Kreisstadt Siegburg 
stellt zum 1. August 2013 

weitere Ausbildungskräfte ein:

2 Auszubildende für den Beruf der Kauffrau/des Kaufmanns für Büro-
kommunikation mit Zusatzqualifikation Verwaltungsfachangestellte/r

Ausbildungszeit: 1.8.2013 - 31.1.2017
gewünschte Schulbildung: Fachoberschulreife

1 Auszubildende/n   für den   Beruf  des/r Fachinformatikers/in  (Fach-
richtung Systemintegration)   

Ausbildungszeit: 1.8.2013 - 31.7.2016
gewünschte Schulbildung: Fachoberschulreife

1 Auszubildende/n für den Beruf des/r Mediengestalters/in Digital und
Print

Ausbildungszeit: 1.8.2013 - 31.7.2016
Gewünschte Schulbildung:Fachoberschulreife

Während der Ausbildung erhalten Sie Einblick in die wichtigsten städtischen
Dienststellen. Ihr Einsatz erfolgt an modernen Arbeitsplätzen mit DV-Unter-
stützung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit einem tabellarischen Lebenslauf und einer
Kopie des letzten Schulzeugnisses bis spätestens 18.1.2013 an:

Stadtverwaltung Siegburg
Personalabteilung

53719 Siegburg
Haben Sie noch Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an!

Ihre Ansprechpartner sind:

Frau Josefine Jonas, Tel. 02241/102-275, E-Mail: josefine.jonas@siegburg.de
Herr Wolfgang Juckel, Tel. 02241/102-270, E-Mail:wolfgang.juckel@sieg-
burg.de

Ausbildungsstellen zu besetzen!

Die Ausstellung kann
während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses bis
Donnerstag, 31. Januar,
besichtigt werden: 
Montag 8 bis 18 Uhr,
Dienstag bis Donners-
tag  8 bis 15.30 Uhr,
Freitag 8 bis 12.30 Uhr
und Samstag 9.30 bis
13.30 Uhr. 
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